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Grundsteuer  
für Jahreszahler wird fällig

Am 1. Juli 2016 wird die Grundsteuer für Jahreszahler fällig. 
Wenn Sie uns ein Lastschriftmandat erteilt haben, werden wir 
die Beträge zum Fälligkeitstermin von Ihrem Konto abbuchen. 
Sollte uns noch kein Mandat vorliegen, bitten wir um pünktli-
che Überweisung, da wir sonst Mahngebühren und Säumnis-
zuschläge erheben müssen.
Einfacher ist es, uns ein Lastschriftmandat zu erteilen, das Ih-
nen folgende Vorteile bietet:

•	 Sie müssen keine Überweisungen mehr ausfüllen.
•	 Die Terminüberwachung entfällt, wir buchen die fälli-

gen Beträge pünktlich ab.
•	 Es fallen keine Mahngebühren und Säumniszuschläge 

mehr an.
•	 Sie können Ihre Einzugsermächtigung jederzeit widerrufen.

Was müssen Sie tun?
Füllen Sie einfach den folgenden Vordruck aus und werfen Sie 
ihn in den Rathausbriefkasten.
Bei Fragen können Sie sich gerne an Herrn Scheytt wenden  
(Tel.: 07044 9253-20; Email: andreas.scheytt@moensheim.de)

Ermächtigung zum Einzug für das SEPA - Basislastschriftmandat

Buchungszeichen (Mandatsreferenz, unbedingt eintragen)

	 Gewerbesteuer
	 Grundsteuer
	 Hundesteuer
	 Sonstiges (bitte eintragen) 

 

Ich ermächtige die Gemeinde Mönsheim,

	 eine einmalige Zahlung
	 wiederkehrende Zahlungen ab dem (Datum eintragen) 

von meinem Konto mittels SEPA-Basislastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Gemeinde 
Mönsheim auf mein Konto gezogene(n) Lastschrift(en) einzulösen.
Die Lastschriften werden zu den Fälligkeitszeitpunkten bewirkt, die in Ihren Bescheiden genannt sind. Dort finden Sie auch die 
genauen Einzugsbeträge.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem  Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungspflichtiger
Name, Vorname / Firma	

Straße, Hausnummer	

PLZ, Ort	

Bankverbindung
BIC	

IBAN	

Ort, Datum, Unterschrift(en)	

Gemeinde Mönsheim
- Gemeindekasse -
Schulstraße 2� Gläubiger-Identifikationsnummer:
71297 Mönsheim� DE21ZZZ00000010649
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Herr Dr. Schneider stellte außerdem fest, dass im betrachte-
ten Zeitrahmen von 20 Jahren der Wasserbedarf aller vier 
Gemeinden mit dem bestehenden Eigenwasserangebot und 
den derzeitigen Bezugsrechten der Bodenseewasserversor-
gung gedeckt werden kann.
Um den Anforderungen an eine gesicherte Wasserversorgung 
auch in qualitativer Hinsicht gerecht zu werden, wird eine 
Aufbereitung der Eigenwässer in bakteriologischer Hinsicht 
durch Membrantechnologie in Kombination mit einer UV-
Desinfektion empfohlen.
Um darüber hinaus auch lokal einen Ausgleich zwischen ein-
zelnen Gewinnungsanlagen zu ermöglichen und so auch eine 
Minimierung von Betriebsstellen zu erreichen, wurde eine Zu-
sammenfassung der Sammlung und Aufbereitung der Eigen-
wässer auf eine oder zwei zentrale Anlagen angeraten.

Unter Berücksichtigung dieser Zielvorgaben wurden vom 
Büro Fritz GmbH vier Optimierungsvarianten erarbeitet und 
der alternativ möglichen Sanierung im Bestand gegenüber-
gestellt.

In der anschließenden Diskussion nahmen die Ingenieure 
Stellung zu Fragen der Gemeinderäte: 
•	 Bei interkommunaler Zusammenarbeit kann mit Landes-

zuschüssen in der Größenordnung von 25 % gerechnet 
werden. Die Sanierung der Anlagen durch die einzelnen 
Gemeinden ist in der Regel nicht förderfähig.

•	 Für die Umsetzung wird ein Zeitraum von fünf bis zehn 
Jahren als realistisch angesehen. Die reine Bautätigkeit 
könnte in zwei Jahren abgewickelt werden.

•	 Von der Errichtung einer Enthärtungsanlage wird ab-
geraten. Diese ist sowohl in der Anschaffung (zwischen 
1.000.000 Euro und 2.000.000 Euro allein für die Anlage; 
dazu kommt ein Gebäude dafür) als auch im Betrieb sehr 
teuer. Dazu entsteht bei der Enthärtung Abwasser, dessen 
Entsorgung zusätzlich gelöst werden müsste. Ein annehm-
barer Härtegrad wird durch die Mischung mit Bodensee-
wasser erreicht.

•	 Einen neuen, tiefen Brunnen zu bohren, ist sehr teuer. Es 
könne auch nicht das Ziel sein, alles mit eigenem Wasser 
zu versorgen. Dafür habe das Wasser im Untersuchungs-
raum eine zu „schlechte“ Qualität (große Härte).

•	 Erster Schritt wäre die Durchführung eines 20-Wochen-
Programms für alle Quellen und Tiefbrunnen, die über ein 
halbes Jahr in kurzen Abständen beprobt werden.

•	 Die Umsetzung ist voraussichtlich sowohl schrittweise als 
auch auf einmal möglich. Dafür muss jedoch eine konkrete 
Planung erstellt werden.

•	 Die Betriebskosten der Varianten wurden noch nicht be-
rechnet. Nach einer ersten Einschätzung werden sie vor-
aussichtlich bei allen Möglichkeiten in einem ähnlichen 
Bereich liegen.

•	 Es besteht auch die Möglichkeit, die Kooperation mit nur 
drei Gemeinden umzusetzen.

Herr Dr. Fritz betonte, dass die Vorteile eines Trinkwasserver-
bundes auf der Hand lägen. Es gehe letztlich darum, durch 

Amtliches

Aus dem Gemeinderat

Bericht Gemeinderatssitzung, 23. Juni 2016

Strukturanalyse Wasserversorgung 

Im Juli 2014 schlug die Bürgerliste Mönsheim in einem Ge-
meinderatsantrag vor, die Gemeinde soll eine Untersuchung 
in Auftrag geben, ob die Wasserversorgung in Mönsheim dau-
erhaft gesichert ist. Mit der beantragten „Wasseranalyse“ sollte 
darüber hinaus erkundet werden, ob es sinnvoll und möglich 
ist, durch geeignete Maßnahmen das Eigenwasserangebot zu 
erhöhen (z. B. zusätzliche Bohrungen). Die Verwaltung nahm 
daraufhin Kontakt zu der Bodenseewasserversorgung und der 
RBS wave GmbH auf, um Angebote für eine solche Untersu-
chung einzuholen.
Zur selben Zeit machte sich der Wasserzweckverband Friolz-
heim-Wimsheim ebenfalls Gedanken über die Sicherung sei-
ner Wasserversorgung im Lerchenhof. Nach entsprechender 
Beratung durch die Fachbehörden wurde von dort empfohlen, 
gemeinsam ein so genanntes Strukturgutachten für die Was-
serversorgung zu beauftragen und nach Möglichkeit weitere 
Gemeinden dafür zu gewinnen. Ein solches Strukturgutachten 
wird vom Land gefördert. Oberstes Ziel dieses Gutachtens ist 
die Sicherung der Wasserversorgung unter Ausnutzung loka-
ler Eigenwasservorkommen. Dabei sollen auch Möglichkeiten 
lokaler Zusammenschlüsse untersucht werden.
Nach Rückfrage bei unseren Nachbargemeinden beteilig-
ten sich neben Wimsheim und Mönsheim schließlich auch 
Wiernsheim und Wurmberg an diesem Strukturgutachten. 
Unter der Federführung der Bodensee-Wasserversorgung 
wurde das Büro Fritz Planung GmbH sowie das Büro für Hy-
drogeologie und Umweltschutz MW-Schneider beauftragt. 
Letzteres untersuchte die Geologie und Hydrogeologie im 
Untersuchungsgebiet.
Der Vorsitzende begrüßte Dr. Manfred Schneider und  
Dr. Jochen Fritz, die ihre Untersuchungsergebnisse vorstell-
ten. Der Vortrag der beiden Büros kann im Internet unter  
http://moensheim.de/UserFiles/file/Wasser.pdf heruntergela-
den werden.
Zusammengefasst stellte Herr Dr. Schneider folgendes fest:
•	 Im Untersuchungsraum gibt es genügend Niederschlag 

für eine Grundwasserneubildung.
•	 Aufgrund der Geologie (Muschelkalk) bietet die Oberflä-

che erstens nur wenig Schutz vor wassergefährdenden 
Stoffen und zweitens eine hohe Wasserleitfähigkeit und 
damit eine geringe Speicherfähigkeit des Grundwassers.

•	 Die Qualität des Grundwassers ist durch die sehr hohen 
Härtegrade erheblich eingeschränkt (weshalb alle Ge-
meinden das Eigenwasser auch heute bereits mit Boden-
seewasser mischen).
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Herr Mindermann beabsichtigt eine Beweidung mit Scha-
fen und Ziegen. Die geplante Pferdehaltung, über die er 
in einer der letzten Sitzungen berichtet hatte, wird vom 
Landratsamt zum Schutz des Gewässerrandstreifens abge-
lehnt.

•	 Die evangelische Kirchengemeinde plant die Erneuerung 
der Heizung des Gemeindehauses und hat angefragt, ob 
ein Anschluss an die Heizung von Rathaus und Kelter mög-
lich ist. Der Planer der Kirche hat die Anlage bereits besich-
tigt. Der Anschluss ist technisch machbar. Dadurch wäre 
die Rathausheizung noch besser ausgelastet. Es soll ein 
entsprechender Wärmelieferungsvertrag abgeschlossen 
werden. Investitionskosten entstehen der Gemeinde nicht.

Anfragen der Gemeinderätinnen und Gemeinderäte beant-
wortete der Vorsitzende wie folgt: 
•	 Wegen des ausgespülten Schotters an der Gemeindever-

bindungsstraße Kratzer wird der Bauhof beauftragt, die 
Situation zu verbessern und den Randstreifen nach Mög-
lichkeit zu befestigen.

•	 Er werde Herrn Albrecht fragen, ob er sich eine Berichter-
stattung über seine ersten Erfahrungen im Gemeinderat 
vorstellen kann. Dies macht aber erst im Herbst Sinn, da er 
erst wenige Wochen im Einsatz ist.

•	 Die beschädigten Straßenleuchten im Gödelmann sind 
bekannt. In einem Fall hat sich der Verursacher gemeldet.

•	 An Werktagen darf auf Baustellen von 6 bis 22 Uhr gear-
beitet werden.

•	 Der Bauhof wird die Gräben an den Feld- und Waldwegen 
überprüfen.

•	 Eine Erneuerung der Tornetze am Kleinspielfeld ist nicht 
sinnvoll, da diese bereits nach wenigen Tagen wieder zer-
stört werden.

•	 Die EnBW wird eine Wirtschaftlichkeitsberechnung für die 
Umrüstung der Straßenleuchten im Gödelmann erstellen. 
Alle nötigen Daten wurden erhoben und der EnBW bereits 
weitergegeben.

•	 Er wird bei der Stadt Heimsheim anfragen, ob Verbesse-
rungsmöglichkeiten für Fußgänger in der Autobahnunter-
führung geplant sind.

•	 Die Anbringung von Vogelklebern an der Rathausfassade 
hält er für nicht erforderlich.

•	 Ein Verlängerungsantrag für den Interimsparkplatz der 
Firma Porsche ist bisher nicht eingegangen. Wie die Um-
setzung der als Ausgleichsmaßnahme für die Bebauungs-
planänderung festgesetzten Baumpflanzung erfolgen soll, 
wurde bisher nicht mitgeteilt.

•	 Das Buswartehäuschen im Gödelmann soll nächste Woche 
erneuert werden. Der Verursacher ist bekannt.

•	 Die Pflege des Kreisverkehrs erfolgt durch den Land-
schaftsgärtner, der ihn auch angelegt hat. Die Kosten 
übernimmt die Gemeinde.

eine zentrale Mischstation und Wasseraufbereitung für alle 
nutzbaren Quellen die Versorgungssicherheit zu erhöhen.
Zu beachten sei außerdem, dass alle Anlagen einen Sanie-
rungsbedarf hätten. In Summe wird dieser mit 5,4 Millionen 
Euro beziffert. Zieht man in Betracht, dass man für eine Neu-
konzeption der Wasserversorgung mit Landeszuschüssen 
rechnen könne, so ist diese Lösung mit hoher Wahrscheinlich-
keit sogar wirtschaftlicher als eine Sanierung.

Wie eine Kooperation organisatorisch umgesetzt werden 
kann, müsse besprochen werden, wenn feststeht, wie man 
mit welchen Partnern weitermache. Der Vorsitzende hält eine 
Zweckverbandslösung für das Wahrscheinlichste. Eine Finan-
zierung der Anlagen könne über Fremdkapital geschehen. Die 
beteiligten Gemeinden bezahlen Umlagen entsprechend den 
Bezugsrechten und der tatsächlichen Entnahme (analog wie 
bei der Bodenseewasserversorgung).

Mit zwölf Ja-Stimmen und einer Enthaltung beschloss der 
Gemeinderat, der Empfehlung des Gutachtens zu folgen 
und eine interkommunale Zusammenarbeit anzustreben.

Bauangelegenheiten 

Jeweils einstimmig fasste der Gemeinderat folgende Beschlüsse: 
•	 Zum Bauvorhaben „Milanweg 1 – Einfamilienhaus mit Ga-

rage“ wurde das Einvernehmen zur Überschreitung des 
Garagenbaufensters erteilt.

•	 Nicht erteilt wurde das Einvernehmen für das Bauvorha-
ben „Dachaufstockung mit Dachausbau als zusätzlichem 
Wohnraum beim Anwesen Weissacher Straße 3“

Mit zwölf Ja-Stimmen und einer Stimmenthaltung wurde be-
schlossen, die  baurechtlichen Voraussetzungen für die 
Grundstücke Flurstücksnummern 1573, 1574 und 1570 
(nordwestlicher Teil) im Gewann Steiggärten  unter fol-
genden Voraussetzungen zu schaffen: 
•	 die Bebauungsmöglichkeiten müssen sich an der benach-

barten Umgebungsbebauung orientieren;
•	 Kostentragung eventueller Erschließungsmaßnahmen 

durch die Grundstückseigentümer;
•	 Ablösevereinbarungen für Kanal- und Wasseranschluss so-

wie den Klärbeitrag mit den Grundstückseigentümern

Bürgermeister Fritsch gab folgendes bekannt: 
•	 Das Verkehrsamt hat auf eine Anfrage mitgeteilt, dass an 

der Einmündung der Landesstraße L 1177 in die L 1134 
keine Grünpfeile für Rechtsabbieger angebracht werden 
können. Wegen des häufigen Rückstaus Richtung Weis-
sach wird derzeit untersucht, ob die Steuerung verbessert 
werden kann.

•	 Das Landratsamt hat inzwischen die Vollständigkeit des 
Bauantrags von TICO bestätigt. Die Baugenehmigung soll 
spätestens bis zum 9. September 2016 erlassen werden.

•	 Für die Viehweide wird am 13. Juli 2016 ein Termin mit Herrn 
Mindermann und der Naturschutzbehörde stattfinden. 

Um Ihre Bilder im Mitteilungsblatt 
in guter Qualität drucken zu können, 
benötigen wir eine Mindestauflösung 
von 300 dpi.
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Einkaufsfahrt findet am 1. Juli und dann am 7. Juli statt. Bitte 
melden Sie sich bis Mittwoch beim Sozialen Netzwerk an.

Arbeitskreis Asyl
Arbeitskreis

Asyl

Ein herzliches Dankeschön an die Asylbewerber, die mitgehol-
fen haben, die städtischen Anlagen von Disteln zu befreien.

Bekanntmachungen

Schulverband „Heckengäu“ – Enzkreis 
Sitz: Wiernsheim

Öffentliche Bekanntmachung ! 

I. Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016
Aufgrund von § 18 des Gesetzes über kommunale Zusam-
menarbeit (GKZ) i.d.F. vom 16. September 1974 (GBL.S.408) 
und § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) i.d.F. vom 24. Juli 2000 (GBL.S.581) hat die Verbands-
versammlung am 30. Mai 2016 folgende Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2016 beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
den Einnahmen und Ausgaben von je� 2.065.300,– €
davon im Verwaltungshaushalt� 1.232.300,– €
davon im Vermögenshaushalt� 833.000,– €

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf� 200.000– €
festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
beträgt� 0,– €

§ 4
Die Höhe der Verbandsumlagen wird festgesetzt auf:
1. Betriebskostenumlage� 596.000,00 €
davon Wiernsheim� 429.700,00 €
davon Wurmberg� 82.200,00 €
davon Mönsheim� 38.400,00 €
davon Friolzheim� 24.900,00 €
davon Wimsheim� 20.800,00 €

2. Zinsumlage� 48.000,00 €
davon Wiernsheim� 26.200,00 €
davon Wurmberg� 16.800,00 €
davon Mönsheim� 3.300,00 €
davon Wimsheim� 1.800,00 €

Sprechtage der Notarin

Notarin Daniela Drung hält ihren Sprechtag im Rathaus Möns-
heim regelmäßig Mittwoch nachmittags ab. Sie bittet um 
rechtzeitige Terminvereinbarung.
Telefon: 07041 8118930

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus,
Schulstraße 2, 71297 Mönsheim
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag von 10.00 –12.00 Uhr und 14.00 –16.00 Uhr
Mittwoch bis Freitag von 10.00 –12.00 Uhr.
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch
unter der Telefonnummer: 925314 erreichbar
oder per Mail unter sozial.netz@moensheim.de

Wenn Sie nicht zu den Öffnungszeiten ins Rathaus kommen 
können, können Sie gerne auch einen Termin außerhalb der 
Öffnungszeiten mit uns vereinbaren.

Gemeinsam schmeckt es am besten

Am Donnerstag, 7. Juli 2016 findet um 12.00 Uhr wieder ein 
offener Mittagstisch in der Alten Kelter statt.
Bitte bis 6. Juli beim Sozialen Netzwerk Mönsheim anmelden
Es gibt Putengulasch mit Nudeln und Salat. Bei den Kosten 
von 6 Euro sind ein Nachtisch und  ein Getränk mit dabei.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mit-
fahrgelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden ei-
nen Fahrdienst organisieren.

Mönsheimer Bürger  
fahren für Mönsheimer Bürger

Sie wissen nicht, welcher 
Fahrer kommt, Sie wis-
sen nicht, welches Fahr-
zeug kommt. Aber wir 
garantieren Ihnen, dass 
ein Fahrer kommt, dass 
es eine unterhaltsame 
Fahrt wird, dass Sie von 
zu Hause abgeholt wer-
den und wieder zurück 
gebracht werden, dass Sie 
einen charmanten Chauf-
fer haben werden. Rufen 
Sie uns an, die nächste 
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Lacke, Lösemittel etc.) nach Voranmeldung jeden Freitag von 
8.00 bis 12.00 Uhr sowie von 13.00 bis 15.00 Uhr in Knittlingen 
anliefern.

Anmeldung und weitere Informationen bei:
ES Konzepte
Telefon: 07231 354879, Fax: 07231 354839.

Abfallkalender Juli 2016

1 Fr 9.00 -12.30 14.00 -17.30
2 Sa 8.30 -11.30 13.00 -16.00
3 So 27. KW
4 Mo
5 Di 14.00 -17.30
6 Mi E-Geräte*
7 Do 14.00 -17.30 9.00 -12.30
8 Fr
9 Sa 13.00 -16.00 8.30 -11.30

10 So 28. KW
11 Mo ✘

12 Di 14.00 -17.30
13 Mi
14 Do 9.00 -12.30 14.00 -17.30
15 Fr
16 Sa 8.30 -11.30 13.00 -16.00
17 So 29. KW
18 Mo
19 Di
20 Mi 14.00 -17.30 9.00 -12.30
21 Do
22 Fr 14.00 -17.30 9.00 -12.30
23 Sa 13.00 -16.00 8.30 -11.30
24 So 30. KW
25 Mo ✘

26 Di
27 Mi ❏ 9.00 -12.30 14.00 -17.30
28 Do ●

29 Fr 9.00 -12.30 14.00 -17.30
30 Sa 8.30 -11.30 13.00 -16.00
31 So 31. KW

Zusätzliche Schadstoffsammlung (8.00 Uhr –12.00 Uhr)
23.07.2016: Ispringen: Parkplatz beim FC-Clubhaus

*�Kühl-, Elektrogroßgeräte und Sperrmüll werden auf Anforderung entsorgt. 
Bitte 10 Tage vorher beim Rathaus anmelden.
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3. Allgemeine Kapitalumlage� 281.000,00 €
davon Wiernsheim� 82.600,00 €
davon Wurmberg� 27.700,00 €
davon Mönsheim� 109.300,00 €
davon Friolzheim� 2.500,00 €
davon Wimsheim� 58.900,00 €

4. Tilgungsumlage� 101.500,00 €
davon Wiernsheim� 50.400,00 €
davon Wurmberg� 51.100,00 €

II.
Das Landratsamt Enzkreis hat mit Erlass vom 08. Juni 2016, 
Aktenzeichen 01/902.41 die Gesetzmäßigkeit der Haushalts-
satzung 2016 bestätigt.
Genehmigungspflichtige Teile enthält die Satzung nicht.

III.
Die Haushaltssatzung 2016 mit Anlagen liegt in der Zeit von 
Montag, 04. Juli 2016 bis Mittwoch, 13. Juli 2016 beim Bür-
germeisteramt Wiernsheim, 75446 Wiernsheim, Marktplatz 1, 
Zimmer 003 zur Einsichtnahme aus.

Wiernsheim, den 20. Juni 2016
Gezeichnet: Karlheinz Oehler Verbandsvorsitzender

Fundsachen

•	 1 Haustürschlüssel mit Herzanhänger
•	 1 Fahrrad
•	 1 Perlenkette
Näheres beim Rathaus Mönsheim, Telefon: 9253-11

Abfall Aktuell

Angebote der Abfallberatung
Leistungen der Abfallberatung des Enzkreises:
•	 Reparatur- und Verleihführer
•	 Eigenkompostierung, Biotonne
•	 Abfalltrennung und Abfallvermeidung
•	 Abfallberatung vor Ort bei Betrieben
•	 Vorträge bei Vereinen, Verbänden und Initiativen
Telefon: 07231 354838 (montags bis 20.00 Uhr)
Informationen rund um die Uhr: Fax: 07231 354980
Internet: www.enzkreis.de
Schadstoff-Kleinmengensammlung für Betriebe
Betriebe, Handwerker und Freiberufler können ihre Sonder-
abfälle (Akkus, Leuchtstoffröhren, Säuren, Laugen, Farben, 

Müll in die richtige Tonne – 
nicht in Wald, Feld und Flur!
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Aufführung: 7. Juli 2016 um 17.00 Uhr
Ort: Alte Schulturnhalle, Bergstraße 18, Mönsheim
„Jetzt üb` endlich, sonst melde ich dich ab!“ 
Mit diesen elterlichen Worten werden die Kinder nach lustlo-
sem Üben auf ihren Instrumenten abends ins Bett geschickt. 

Schulen

Appenbergschule

MOndnachtZAuberReiseTraum

Ein Theaterstück der 5. Klassen der Gemeinschaftsschule He-
ckengäu

Freizeit, Bildung & Kultur

Veranstaltungskalender Juli 2016
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stellte die Klasse die sogenannten „Appenberghörnle“ her, die 
im Pizzaofen auf dem Schulhof gebacken wurden. Kaum war 
das legendäre Gebäck aus dem Ofen, fanden sich die ersten 
Käufer unter den Grundschülern, Gemeinschaftsschülern und 
Lehrern ein, so dass 2 Stunden später alle 300 Hörnle verkauft 
waren.

Über eine zusätzliche Spende zum Schullandheim von der 
Gemeinde und den Banken in Mönsheim hat sich die Klasse 
4 sehr gefreut.
Das ganze eingenommene Geld wurde gleichmäßig unter al-
len Schülern aufgeteilt und so bleibt den Eltern nur noch ein 
kleiner Restbetrag zu entrichten.
Vielen Dank an die Edeka-Geschäftsstelle in Heimsheim, die 
Sozialarbeiterin Frau Wuff, den Bäckermeister Herrn Essig, die 
Elternvertreterin Frau Schattauer und alle beteiligten Eltern.

Ludwig-Uhland-Schule
Heimsheim

Begeisternde neue Klänge

Eine Kontrabassflöte und ein Kontrabass im Musiksaal?
Mit ehrfürchtigem Staunen wurden die drei Musiker des 
Art Ensemble Berlin (Klaus Schöpp, Oliver Potratz, Art Oliver 

Doch der Traum ist in dieser Nacht kein gewöhnlicher: Es ver-
schwimmen die Grenzen zwischen Zeit und Raum. Ein Junge 
erwacht im Jahr 1762, mitten in Salzburg und vor ihm steht 
kein anderer als Wolfgang Amadeus Mozart. Eine Reise zwi-
schen Traum und Wirklichkeit beginnt, zwischen 2016 und 
dem Ende des 18. Jahrhunderts.
Einige Stationen aus Mozarts Leben, die für die Schülerinnen 
und Schüler am eindrucksvollsten waren, bilden den Kern 
dieser Stückentwicklung. Unterschiedliche Facetten des mu-
sikalischen Genies werden beleuchtet und abwechslungs- 
und temporeich präsentiert: Schauspiel wechselt sich ab mit 
Gesang und Tanz und selbstverständlich darf ein Mozart-Rap 
nicht fehlen.
Und nicht nur die Kinder werden auf ihrer Traumreise durch 
den Zeitstrudel in die Vergangenheit katapultiert, auch Mo-
zart stattet dem Jahr 2016 einen kurzen Besuch ab. Am nächs-
ten Morgen ist der Traum zwar vorbei, doch wirkt er bei jedem 
nach… Come and rock me Amadeus!

Leitung: Karin Winter und Stefanie Merklinger
Chorleitung: Thomas Ungerer
Choreographie: Karin Haas (Lacrimosa-Tanz) 

Geld sammeln fürs Schullandheim

Die 4. Klasse der Appenbergschule freut sich schon aufs Schul-
landheim im Monbachtal. Um die Kosten dafür  möglichst ge-
ring zu halten, haben die Schülerinnen und Schüler zusam-
men mit ihrer Klassenlehrerin Frau Henrich  einige Aktionen 
auf die Beine gestellt.
Am Samstag, den 4.6. durfte die Klasse beim Edeka in Heims-
heim einen großen Kuchenverkauf veranstalten, bei dem sie 
rund 415 € eingenommen haben.

Am Mittwoch, den 22.6. wurde in der Grundschule ein Floh-
markt veranstaltet, zu dem jedes Kind aus der Klasse Spiel-
sachen, Bücher und CDs mitgebracht hat. Als alles im Klas-
senzimmer aufgebaut war, durften die anderen Klassen 
nacheinander kommen und kräftig einkaufen. Dabei nahmen 
die Viertklässler rund 170 € ein und viele Kinder haben alle 
ihre Spielsachen verkauft.
Am folgenden Tag ging es gleich weiter mit Geld sammeln. 
Zusammen mit Frau Wuff und Herrn Essig aus Mönsheim 



1130.6. 2016    Nr. 26

LEADER Heckengäu interessiert, ob Mitglied oder nicht, kann 
daran teilnehmen.
Der Jahresbericht für 2015 wird vorgetragen. Weitere Tages-
ordnungspunkte sind der Kassenbericht sowie die Wahl eines 
neuen Vorstandsmitglieds. Gerne gehen die Mitarbeiterinnen 
der Geschäftsstelle von LEADER Heckengäu auch auf weitere 
Fragen und Anregungen ein.
www.leader-heckengäu.de

Enzkreis

Im Juli und August:  
Weitere Felderbegehungen „Kartoffelanbau“

Aufgrund der verzögerten Kartoffel-Entwicklung im Feld bie-
tet das Landwirtschaftsamt gemeinsam mit dem Beratungs-
dienst Kartoffelanbau Heilbronn zwei weitere Felderbege-
hungen an, und zwar am Mittwoch, 6. Juli, und am Dienstag, 
9. August. Treffpunkt ist jeweils um 17.00 Uhr auf dem Betrieb 
Stahl, Vordere Wanne 2 in Mühlacker-Lomersheim. Weitere In-
formationen gibt es beim Landwirtschaftsamt unter Telefon 
07231 308-1827.

Für ehrenamtlich Tätige:  
Führung durch die Kunstsammlung  
des Enzkreises am Montag, 11. Juli

Menschen aus der Region, die sich ehrenamtlich engagieren, 
sollten sich Montag, den 11. Juli, rot im Kalender markieren. 
An diesem Tag findet von 18.00 bis 19.30 Uhr eigens für sie 
eine Führung durch die Kunstsammlung des Enzkreises statt. 
Nach der Begrüßung durch den Ersten Landesbeamten Wolf-
gang Herz wird Kunsthistorikerin Regina M. Fischer, die die 
Sammlung seit einigen Jahren betreut, die Kunstinteressier-
ten durch die Etagen des Landratsamtes führen und auf ein-
zelne Werke genauer eingehen.
Den Grundstein für die Sammlung gelegt hatte der erste 
Landrat des Enzkreises, Dr. Heinz Reichert. Seine Nachfolger, 
Werner Burckhart und der amtierende Landrat Karl Röckinger, 
nahmen das Erbe gerne an und führten es fort, so dass das 
architektonisch anspruchsvolle Gebäude zwischenzeitlich die 
größte Sammlung zeitgenössischer Kunst in der Region be-
herbergt.
Wer Interesse an der Kunstführung hat, kann sich unter Te-
lefon 07231 308-9486 oder per E-Mail an forum21@enzkreis.
de anmelden. Treffpunkt ist in der Eingangshalle des Landrat-
samtes in der Zähringerallee 3 in Pforzheim. Die Teilnahme ist 
kostenlos, die maximale Teilnehmerzahl beträgt 25.
Die Führung ist Teil einer Veranstaltungsreihe für Ehrenamt-
liche, die von drei Partnern – der Freiwilligen-Agentur Pforz-
heim-Enzkreis, „Forum 21 Lokale Agenda und Bürgerschaft-
liches Engagement im Enzkreis“ und „Bürgerschaftliches 
Engagement Stadt Pforzheim“ – organisiert wurde. Die drei 

Simon) am Freitag, den 10. Juni, von der Klasse 6c in der Lud-
wig-Uhland-SChule empfangen.

Ziel des Workshops zum Projekt „MusikErfinderWerkstatt- gra-
fische Notation“ war die klangliche Realisierung musikalischer 
Ideen mit Hilfe grafischer Notation.
Das Eis war schnell gebrochen. Mit viel pädagogischem Ge-
schick und Einfühlungsvermögen begannen die drei Profi-
Musiker, die bereits im Musikunterricht gemalten Klangparti-
turen zusammen mit den Schülern zu interpretieren.

Wie habt ihr euch das vorgestellt? Wie läuft das ab? Wer sig-
nalisiert den Anfang und das Ende des jeweiligen Abschnitts?
Es wurde diskutiert, den einzelnen Teilen Instrumente zuge-
teilt, Zusammenklänge ausprobiert und abschließend der Ab-
lauf geprobt.
Mit großem Ernst und Feuereifer war die 6 c dabei und am 
Ende gab es ein kleines „Konzert“, bei dem die professionellen 
Tonkünstler eine überzeugende Einheit mit den mit ihnen zu-
sammen musizierenden jungen „Komponisten“ bildeten.
Initiiert wurde der Workshop, der ein Teil eines Projekts des 
Netzwerkes Neue Musik Baden-Württemberg e.V. war, von 
dem Heimsheimer Komponisten Volker Ignaz Schmidt.
Für alle Beteiligten war es ein besonderes Erlebnis, das ganz 
sicher der Klasse 6c den Weg zur „Neuen Musik“ geebnet hat.

Aus anderen Ämtern

LEADER Heckengäu

LEADER Heckengäu – Mitgliederversammlung 
am 06. Juli in Neuhausen

Am Mittwoch, 06. Juli 2016, findet um 17.30 Uhr die Mitglie-
derversammlung von LEADER Heckengäu in der Schwarz-
waldhalle Neuhausen statt, (Unterreichenbacher Str. 46, 
75242 Neuhausen-Schellbronn). Jeder, der sich für das Projekt 
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29.07.	 Frau Margarete Wild	 zum 80. Geburtstag 
	 Gartenstr. 26

Wir wünschen allen Jubilaren ein schönes Geburtstagsfest 
und für die Zukunft alles Gute.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie 
kostenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117. 

Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer 
erfragt werden: Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

02.07.2016
Schlössle-Apotheke Pforzheim, Westliche 80
Telefon: 07231 4246420

03.07.2016
Maria-Apotheke Haidach, Pillauer Straße 12
Telefon: 07231 965656

Institutionen arbeiten seit Jahren zusammen, um Ehrenamt-
lichen eine qualifizierte und spezifische Fort- und Weiterbil-
dung zu ermöglichen. Zudem stehen sie Ihnen als Ansprech-
partner für alle Fragen rund um das Ehrenamt zur Verfügung.

Bauernverband Enzkreis e.V.

Sprechtag Bauernverband Enzkreis

Der Sprechtag des Bauernverbandes Enzkreis findet am 7. Juli 
2016 von 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr in Raum 303 des Landratsam-
tes Enzkreis, Zähringerallee 3 in Pforzheim statt. Beratungen 
erfolgen unter anderem zur Hofübergabe oder zur Hofver-
pachtung und für alle Mitglieder zusätzlich zu allen Fragen 
rund um den landwirtschaftlichen Betrieb, wie beispielsweise 
landwirtschaftliche Bauvorhaben oder zu Verpachtungsfra-
gen. Vorherige Terminvereinbarungen erforderlich unter Tele-
fon: 07131 888290.

Aus dem Standesamt

Geburten

•	 Ole Matteo Weis, geb. am 24.05.2016 in Mühlacker
•	 Inès Elise Reinhard, geb. 30.03.2016 in Leonberg
•	

Eheschließungen

•	 Marc Birch und Elisa Schwarz
	 Brunnenstr. 14 am 16.06.2016 in Mönsheim
•	 Jens Ocklenburg und Jennifer Wolf
	 Lindenstr. 28 am 17.06.2016 in Mönsheim

Altersjubilare

Runde Geburtstage im Juli

Wir gratulieren herzlich am:

18.07.	 Herrn Siegfried Böhme	 zum 75. Geburtstag 
	 Pforzheimer Str. 30/1
19.07.	 Frau Charlotte Stoppel	 zum 80. Geburtstag 
	 Erlenstr. 9
28.07.	 Herrn Reinhardt Schölzke	 zum 75. Geburtstag 
	 Wimsheimer Str. 11
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Freizeitbereich beweisen, dass dies heutzutage kein unmögli-
cher Kompromiss mehr ist.
Gemeinsam wird der private Wohnraum betrachtet, und es 
werden bei Veränderungsvorschlägen die individuellen Be-
dürfnisse des Bewohners berücksichtigt. Entscheiden, ob sie 
etwas ändern wollen, müssen die Klienten selbst. Die Wohn-
raumberater begleiten dann weiterführend bei Besprechun-
gen mit Planern und Handwerkern. Die Erstberatung und 
Betrachtung des Wohnumfelds sowie die Erstellung eines aus-
führlichen Berichts sind kostenfrei; für eine weitere Begleitung 
erhebt die DRK-Wohnraumberatung eine Gebühr. Interessier-
te – auch wer sich eine Weiterbildung zum Wohnraumbera-
ter vorstellen könnte – melden sich telefonisch unter 07041 
8146929 oder per Mail an wohnraumberatung-enzkreis@drk-
pforzheim.de .

Diakonie- und Sozialstation  
Heckengäu e.V.
– Hilfe, die sich sehen lässt –

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen 
bieten wir an: 

•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich: Mo –Fr: 9.00 –12.00 Uhr

Rathausstraße 2, 71299 Wimsheim
Telefon: 07044 8686, Fax: 07044 8174

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständ-
lich und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

VdK-Landesschulung für Behindertenvertreter 
am 13. Juli in Heilbronn

Begleitende Rehamesse in Harmonie mit fast 50 Ausstel-
lern für alle
Schnell anmelden müssen sich Behinderten- und Personal-
vertreter aus Wirtschaft und öffentlichem Dienst, wenn sie an 
der VdK-Landesschulung am 13. Juli zum Thema „Gute Arbeit 
– trotz Handicap und Barrieren“ in der Harmonie Heilbronn 
teilnehmen möchten. Von 9.45 bis 15.30 Uhr gibt es Vorträge, 

Deutsches Rotes Kreuz
Aktionen

Sicher zu Hause alt werden

Das Wohnen im Alter ist zu einem gesellschaftlichen Thema 
geworden. Mittlerweile haben sich daher die Wohn- und Pfle-
gekonzepte an die veränderten Bedürfnisse der wachsenden 
Zahl von Senioren und Hochaltrigen angepasst. Selbst Ange-
bote verschiedener Urlaubs- und Reiseanbieter sind speziell 
an diese veränderten Anforderungen angepasst. Die neutrale 
Stelle der DRK-Wohnraumberatung Enzkreis berät Interessier-
te zur Vermeidung von Stolperfallen und Hindernissen. Auf 
der einen Seite soll die Gestaltung altersgerecht sein, auf der 
anderen Seite jedoch auch Komfort, Selbstständigkeit, Sicher-
heit und Service bieten. Die Angebote im professionellen und 
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Ein Kinderarzt informiert in seinem Vortrag über Ernährung, 
Vorsorge, Impfungen und mögliche Krankheiten im ersten 
Lebensjahr. Dieser findet am 25. Juli 2016 um 19.30 Uhr im Fo-
rum des Krankenhauses Mühlacker statt

Allgemeine Info

INITIATIVE FÜR PFLEGE- UND ADOPTIVELTERN 
PFORZHEIM/ENZKREIS e. V.

NACHMITTAGSKAFFEE FÜR PFLEGE- UND ADOPTIVEL-
TERN sowie Interessierte
Zu unserem Frühstückstreffen am Samstag, den 9.07.2016 
sind Pflege- und Adoptiveltern sowie Interessenten, die sich 
vorstellen können, ein Kind zeitweise oder auf Dauer in ihre 
Familie aufzunehmen, zum Austausch herzlich eingeladen.
Bitte melden Sie sich telefonisch bei Familie Thomm unter der 
Telefonnummer 07041 814979 in Mühlacker-Mühlhausen, Re-
benweg 9 zu unserem Treffen an.
Beginn ist um 15.00 Uhr, Kinder sind selbstverständlich will-
kommen.

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner
Jugendreferentin: Daniela Hirschmüller
Telefon: 07044 938349
E-Mail: daniela.hirschmueller@outlook.de

Wochenspruch: 
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: 
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; 
ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein.
Jesaja 43,1

Wochenlied: 
Ich bin getauft auf deinen Namen  EG 200

Sonntag, 3. Juli 2016, 6. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst für Große und Kleine 
in der Kirche

Podiumsdiskussion, Filmvorführung und Kabarett. Anmel-
dung auf Anfrage beim Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg, Johannesstraße 22, 70176 Stuttgart, Telefon 
(0711) 61956-52, a.unger@vdk.de, Fax (0711) 61956-99. 
Die Seminargebühr beträgt 105 Euro inklusive vieler Leistun-
gen. Umrahmt wird die Tagung von einer Reha-, Selbsthilfe- 
und Gesundheitsmesse mit 49 Ausstellern – auch behinder-
tengerechte Autos sind zu besichtigen. Der alleinige Besuch 
dieser Messe ist von 10.00 bis 14.30 Uhr für jedermann 
frei und ohne Anmeldung möglich.
1. Vorstand, Hans Kuhnle

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Beratungsstelle Hilfen im Alter – Sprechstunde 
in Heimsheim

Am 6. Juli 2016 wird von der Beratungsstelle für Hilfen im Al-
ter im Rathaus Heimsheim eine Außensprechstunde angebo-
ten. Von 16.00 –17.00 Uhr haben ältere Menschen und/oder 
deren Angehörige die Möglichkeit, sich unter anderem über 
verschiedene Unterstützungsmöglichkeiten, finanzielle und 
rechtliche Möglichkeiten sowie Informations-und Gruppen-
angebote in ihrer Nähe zu informieren. Eine Voranmeldung ist 
nicht erforderlich.
Für weitere Informationen ist Irmgard Muthsam-Polimeni 
unter der Telefonnummer: 07041 81469-23 erreichbar, don-
nerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus Mönsheim unter 
07044 925314.

BAMBINO

Informationsabende  
zur Geburt und Säuglingspflege im Juli

Serviceangebot der Frauenklinik im Krankenhaus Mühla-
cker
Der BAMBINO-Elterntreff der Frauenklinik im Krankenhaus 
Mühlacker bietet im Juli neue Säuglingspflegekurse und In-
formationsabende an.
Am Montag, dem 4. Juli 2016 um 19.00 Uhr informiert der 
Chefarzt der Frauenklinik, Dr. Ulrich Steigerwald, rund um das 
Thema Geburt. Treffpunkt ist das Forum des Krankenhauses 
Mühlacker. Anschließend findet eine Kreißsaalführung mit Be-
sichtigung der Neugeborenen- und Wochenstation statt.
Die Themen Anschaffungen, verschiedene Wickelmethoden 
und Pflege des Säuglings stehen am 11. Juli 2016 um 19.30 
Uhr auf dem Programm. Am 18. Juli 2016 um 19.30 Uhr geht 
es um das Baden, Stillen und die Ernährung des Säuglings. 
Treffpunkt ist jeweils der BAMBINO-Elterntreff des Kranken-
hauses Mühlacker in der Hermann-Hesse-Straße 32 (Bau C). 
Anmeldungen hierzu nimmt gerne Anika Schüle unter der Te-
lefonnummer 0172 8295849 entgegen.
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Mittwochmorgen schon vor 8.00 Uhr werden knapp 50 Re-
genschirme – meist aufgespannt – zum Marktplatz getragen. 
Auch heute sieht´s stark nach Regen aus: 97 % Regenwahr-
scheinlichkeit sind leider auch für Straßburg vorhergesagt. 
Denn dorthin soll in diesem Jahr die Reise gehen. Kurz nach 
8.00 Uhr kommt dann, nachdem er sich durch den Porsche-
stau von Weissach her gearbeitet hatte, doch noch der Bus. 
Wir steigen ein und trotz trüber Wetterprognosen sind alle 
fröhlich und gut gelaunt. Unsere Reiseplanerin und Reisefüh-
rerin Maria Fritz hatte in bewährter Weise nicht nur eine kleine 
Morgenandacht und passende Lieder vorbereitet, sondern 
zur Vorbereitung auf Straßburg auch die eine oder andere 
nette Geschichte.

Schneller als gedacht sind wir auch schon in Straßburg, nach-
dem es nicht einmal an der Grenze zu Frankreich so kurz vor 
der Europameisterschaft, die mit Angst vor Terroranschlägen 
verbunden ist, Stau aufgrund von verstärkten Grenzkontrol-
len gibt. Wir steigen aus und gehen Richtung Münster. Dort 
schwirren einige aus, um das Lokal zu finden, in dem wir uns 
später zum Mittagessen treffen werden. Die anderen staunen 
einstweilen über die Größe des Münsters und die zahlreichen 
und filigranen Steinmetzarbeiten, die nicht nur ganz unten, 
sondern bis hoch hinauf dieses Riesengebäude/diese Riesen-
kirche zieren.

Dann stellen wir uns in die Warteschlange, die sich langsam ins 
Innere hineinschlängelt. Dort richten sich die Blicke zunächst 
nach vorne und dann nach oben: So groß, so hoch, so schön. 
Besonders auch die Schwalbennestorgel ist beeindruckend, 
die Glasfenster sowie die Engelssäule und die astronomische 
Uhr. Sicher wäre da noch manche Entdeckung zu machen. 

Das Opfer ist für den Notfonds des evang. Bauernwerks Hohe-
buch bestimmt und wird für die Hochwasserhilfe in Brauns-
bach verwendet.

Montag, 4. Juli 2016
19.30 Uhr Frauenchor

Dienstag, 5. Juli 2016
20.00 Uhr Kirchenchor

Donnerstag, 7. Juli 2016
9.30 Uhr Minitreff von 0 bis 3 Jahre
(Kathrin Bürle, 07044 9167678, Claudia Martin, 07044 9583025)
19.00 Uhr Jungbläserprobe im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchor

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Mitteilungen:

Das Pfarrehepaar ist vom 5. Juli 2016 – 8. Juli 2016 beim Pfarr-
konvent.
Vertretung in dringenden Fällen hat:
Pfarrehepaar Claudia und Matthias Back, 75446 Wiernsheim, 
Lindenstraße 17, Telefon: 07044 7294

Ausflug von Frauenchor und Frauenkreis am 8. Juni 2016
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Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 –11.00 Uhr und 17.00 –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Herr Tallafus, Telefon: 07044 2149010
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese: Telefon: 07044 7972

Gottesdienste

Donnerstag, 30.6.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 1.7.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 2.7.16; Fest Mariä Heimsuchung
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim

Sonntag, 3.7.16; 14. Sonntag im Jahreskreis, 
Ev: Lk 10,1-12.17-20

„Danach suchte der Herr zweiund-
siebzig andere aus und sandte sie 
zu zweit voraus in alle Städte und 
Ortschaften, in die er selbst gehen 
wollte. Er sagte zu ihnen: Die Ern-
te ist groß, aber es gibt nur wenig 
Arbeiter. Bittet also den Herrn der 
Ernte, Arbeiter für seine Ernte aus-
zusenden.“

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Marktplatzfest in 
der evang. Kirche in Mönsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Dienstag, 5.7.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Mittwoch, 6.7.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 7.7.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 8.7.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 9.7.16
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Mönsheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim

Doch leider schließt das Münster über Mittag und uns ruft der 
Gurtlerhoft.

Nach einem gemütlichen und reichhaltigen Mittagessen tra-
fen wir uns an der Ill zur Bootsfahrt. Trotz Hochwasser fuhren 
die Schiffe… aber eben eine etwas andere Strecke. Mit Kopf-
hörern ausgerüstet konnten wir in unserer eigenen Sprache 
hören, was es da am Ufer/an den Ufern alles zu entdecken 
gab. Zum Beispiel die Nikolaikirche, in der Albert Schweitzer 
Theodor Heuss und Elly Heuss-Knapp getraut hatte, oder das 
Europäische Viertel.
Bevor wir die Heimreise antraten, blieb noch genügend Zeit, 
um entweder Kaffee zu trinken, Eis zu essen oder noch ein we-
nig zu bummeln und zu schauen. Und dann ging´s auch schon 
wieder in Richtung Heimat, wo dann alle auch wieder wohlbe-
halten angekommen sind.
Mit dem Wetter hatten wir Riesenglück. Denn solange wir 
in Straßburg im Freien unterwegs waren, blieb es – Gott sei 
Dank! – trocken. Alles in allem war es wieder einmal ein sehr 
schöner und gelungener Ausflug, den wir dankbar in guter 
Erinnerung behalten werden. Herzlichen Dank Maria Fritz für 
alles Planen, Organisieren und die sehr gute Durchführung!

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz Wiernsheim-Wurmberg-Mönsheim und 

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Geist Heimsheim

(Seelsorgeeinheit Süd im Dekanat Mühlacker)
Pfarrer der Seelsorgeeinheit:
Pfarrer Norbert Bentele (Telefon: 07033 33072),
Pfarrvikar David Pankiraj (Telefon: 07044 9096720)

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Stroheker, Mozartstr. 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
E-Mail: HeiligGeist.Heimsheim@drs.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 920789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-wiernsheim.de
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Führung und Besichtigung ab. Nach einem Mittagsimbiss 
und Bummel durch ein überreiches Marktangebot ums 
Münster herum, brachen wir auf Richtung Straßburg, um 
dort noch einen Eindruck von einer gotischen Kathedrale 
zu bekommen. Ihre Größe und Erhabenheit übertraf noch 
das Freiburger Gotteshaus. Leider reichte die Zeit zu einer 
Führung nicht mehr aus. Als abschließenden Höhepunkt 
feierten wir in einer Nebenkapelle im Münster einen ge-
meinsamen Gottesdienst. In einem Lokal in Baden-Baden 
schloss dieser interessante Tag mit einem gemütlichen 
Abendessen. Herzlichen Dank allen, die mitgefahren sind 
und zur Gemeinschaft beigetragen haben.

•	 Zum Nachdenken: 
	� „Der einzige Weg, die Liebe zu erlangen, ist die Gelassen-

heit eines Kindes, das in den Armen des Vaters ruht.“ 
	 (Therese von Lisieux)

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://emk-weissach.de

Wort zur Woche

So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte dich nicht, 
denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen 
gerufen, du bist mein.  (Jesaja 43,1)

Wir laden ein

Freitag, 1. Juli
19.30 Uhr Ökum. Friedensgebet in der Kath. Kirche in Weissach

Sonntag, 3. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Ökum. Gottesdienst zum Marktplatzfest
17.00 Uhr Walk & Talk – Der Lauftreff (Info: 07044 306653)

Sonntag, 10.7.16; 15. Sonntag im Jahreskreis, 
Ev: Lk 10.25-37
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Straßenfest in der 
evang. Mauritiuskirche in Wiernsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier – Familiengottesdienst in Wims-
heim zum Thema: „Vater unser…“

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher Abspra-
che möglich! Herzliche Einladung dazu! 

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim�

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!!
Chorleiter und Organist: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 2149010

Colors of Heaven�

Unsere Chorproben sind immer montags, 19.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus in Wimsheim oder Mönsheim.
Bei Interesse bitte nachfragen bei unserem Chorleiter Sigi 
Zembok, Telefon 07152 997944 oder Andrea Gille, Telefon: 
07044 6806, und unter www.colorsofheaven.gmxhome.de

Aktuelles für diese Woche

•	 „Bewegende Momente“ (Sie erzählen so schön – Sie schrei-
ben so schön…) – Familienerinnerungen dokumentie-
ren siehe letzte Woche!

•	 Termine:
	� 2.7.16 ab 10.00 Uhr letzter (8.) Blocktag zur Firmung mit 

Beichte und gemeinsamem Gottesdienst
	 7.7.16 VA-Sitzung in Wurmberg
•	 Ausflug als Dank für ehrenamtliches Engagement 
	� Die Seelsorgeeinheit Süd (Heimsheim und Wiernsheim) im 

Dekanat Mühlacker hat ihre ehrenamtlichen Mitarbeiter/
innen zu einem Ausflug nach Freiburg und Straßburg ein-
geladen. Dieser galt als Dankeschön für alle großen und 
kleinen Dienste und ehrenamtlichen Tätigkeiten vieler Ge-
meindemitglieder das ganze Jahr über. Eine Führung durch 
das Freiburger Münster brachte uns die gotische Bischofs
kirche näher und informierte uns über viele Details, die wir 
sonst nicht erfahren hätten. Ein Orgelkonzert rundete die 
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Vereine

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de
E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Marktplatzfest 2016

Auch in diesem Jahr laden wir Sie ganz herzlich ein, unser Gast 
auf dem Turmplatz zu sein.
Auf unserer Speisekarte finden Sie handgemachte Maulta-
schen, wahlweise in der Brühe oder mit selbstgemachtem 
Kartoffelsalat, vom Grill bieten wir Ihnen Schnitzel im Weck 
sowie Rote und Rostbratwürste an. Neu gibt es Schupfnudeln 
mit Kraut! Am Sonntag erwartet Sie Rollbraten mit Kartoffelsa-
lat und ebenfalls neu: ein Schwabenteller, auf dem alle unsere 
Spezialitäten sind.
Am Samstagabend können Sie auf dem Marktplatz vor der 
Showbühne unsere Cocktails an der Bar genießen oder etwas 
gemütlicher, am Weinstand leckere Weine sowie Fischbröt-
chen.
Unser Kelter Café erwartet Sie dann am Sonntagnachmittag 
mit reichhaltigem Kuchenbuffet – für das wir gerne noch Ku-
chen und Torten entgegennehmen.
Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf Sie!!

Straßenverkauf am Samstag
Vor dem offiziellen Fassanstich können unsere Maulta-
schen (mit Kartoffelsalat) beim Straßenverkauf zwischen 
11.30 Uhr und 13.00 Uhr erworben werden. Bringen Sie 
dazu geeignete Gefäße mit. 
Ihre SpVgg Mönsheim

Mittwoch, 6. Juli
15.30 Uhr Kirchenmäuse in Weissach

FINALE! – Bei Gott gibt‘s nur Gewinner

SALZ-Gottesdienst und Sommerfest
Sonntag | 10. Juli 2016 | 10.30 Uhr | Friedenskirche Weissach
Es ist mal wieder soweit: Am 10. Juni startete die Euro 2016 
– die Fußballeuropameisterschaft. Millionen von Fans fieber-
ten diesem Ereignis entgegen. Natürlich hoffen die deutschen 
Anhänger, dass unser Team nach der WM 2014 auch in diesem 
Jahr den Titel holt.
Doch dieses Ziel haben auch andere Teams. Gewinnen und 
Verlieren liegen manchmal ganz nah beieinander. Auch unsere 
Mannschaft kann ein Lied davon singen. Ob sie es wieder bis 
ins Finale schafft und Europameister wird, bleibt abzuwarten.
Nun gibt es in jedem Leben immer wieder Siege und Nieder-
lagen. Die Frage ist, wie man damit umgeht. Es gibt da sicher 
manche Hilfen. Eine davon ist unser Glaube.
Auch wer glaubt, muss manchmal Niederlagen einstecken. 
Wir sind davon überzeugt: Wer sein Leben Gott anvertraut, 
wird dennoch gewinnen. Darüber wollen wir gern mit Ihnen 
am Tag des Finales nachdenken.

Achtung Autofahrer!
an stehenden Schulbussen 
im Schritttempo vorbeifahren!
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Vorschau: Jugendgottesdienst  
„beziehungsweise“ am 10. Juli um 19.00 Uhr

Volleyball-Club
www.vc-moensheim.de

Lotta Erster mit BaWü-Auswahl

Am 25./26.6. wurde das Regionalspielfest der U13 in 
Mannheim ausgetragen. Bei den inoffiziellen Süddeut-
schen Meisterschaft treten 12 Teams an: die jeweils drei 
besten Teams aus Württemberg, Süd- und Nordbaden, 
ein Ausrichterteam sowie zwei BaWü-Teams.
Für die beiden BaWü-Teams werden talentierte Spielerinnen 
nominiert, die sich mit ihren Vereinsmannschaften nicht di-
rekt qualifiziert haben. Vor fünf Jahren wurde Laura nominiert, 
dieses Jahr zählt ihre Schwester Lotta zu den Glücklichen.
Lotta wurde zusammen mit Annika (Denzlingen), Helena 
(Stuttgart) und Lena (Waiblingen) als „BaWü 2“ eingeteilt. In 
jedem Satz spielten drei zusammen und mit jedem Satz wur-
de in einer durchgängig festegelegten Reihenfolge durchge-
wechselt – taktische Wechsel innerhalb eines Satzes gab es 
nicht.
Im ersten Spiel der Vorrunde (gegen Burladingen) mussten 
sich die vier erstmal kennenlernen – sie trafen sich zwar im 
letzten Halbjahr bei zwei Talentfördermaßnahmen, hatten 
aber noch nie miteinander gespielt. Entsprechend wacklig 
ging es los und sie verloren den ersten Satz. Bereits im zweiten 
Satz wussten sie bereits, wie jeder tickt. Ab diesem Zeitpunkt 
spielten sie, als ob sie sich schon ewig kennen. Die Gruppen-
spiele konnten sie am Ende alle gewinnen, teilweise sehr deut-
lich, obwohl das Niveau aller Mannschaften recht hoch war.
Nach den Gruppenspielen kamen die besten sechs Teams 
(BaWü 1 und 2, Brötzingen, Freudental, Kirchzarten und 

Bambini-Turnier in Iptingen

Unser Spielgemeinschaftspart-
ner des SV Iptingen lud am ver-
gangenen Sonntag zum Bam-
biniturnier ein. Bei strahlendem 
Sonnenschein spielten 10 Teams 
in 2 Gruppen.
In 8 Spielen konnten wir mit 5 
Siegen, 1 Unentschieden und 2 
Niederlagen bei einem Torver-
hältnis von 25:10 überzeugen. 

Stolz präsentierten die Kids im
Anschluss ihre Pokale. Es spielten: Janni, Fabrice, Tobias, Lovro, 
Pares, Damien, Noel, Kemi, Moritz.

CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

Eiscafé beim Marktplatzfest

Liebe Mönsheimer/innen,
zu unserem Eiscafé beim Mönsheimer Marktplatzfest am  
2. und 3. Juli laden wir Sie ganz herzlich ein. Neben verschie-
denen leckeren Eiskreationen sowie Flammkuchen bieten wir 
am Sonntag auch wieder Bastelmöglichkeiten für Kinder an.
Der Erlös des Eiscafés ist diesmal für die Liebenzeller Mission 
„Weltweit Hoffnung schenken – Hoffnung für Papua-Neugui-
nea“ bestimmt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Schwimmtreff

Der Schwimmtreff macht Sommerpause, da das Hallenbad in 
Mühlacker geschlossen hat.
Mit dem Schwimmtreff geht es deshalb erst im September 
wieder los.
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Herren 50: TC Mönsheim – TC Alzenberg 2� 6:0

Am 25.06.2016 hatten wir den TC Alzenberg 2 zu Gast auf un-
serer Anlage.
Unser Capitano Matthias hatte es doch noch geschafft, eine 
vollständige Mannschaft im Laufe der Woche zusammenzu-
bringen. Wir konnten auf 4 Plätzen mit unseren Einzeln begin-
nen und Michael war der Erste, der mit 6:1 und 6:0 den Platz 
als Sieger verließ. Andi gewann sein Spiel ebenfalls mit 6:1 
und 6:0, dann folgte Hardy mit einem deutlichen 6:0 und 6:0. 
Matthias hatte den stärksten Gegner, der erstmals bei unse-
rem Gegner zum Einsatz kam. Er konnte aber im Match-Tie-
break 3 Matchbälle abwehren und gewann schließlich mit 6:0, 
4:6 und 11:9. Mit einer 4:0-Führung gingen wir entspannt in 
die Doppel. Matthias und Hardy gewannen ihr Match mit 6:0 
und 6:1; Michael und Andi siegten mit 6:1 und 6:2. So stand es 
am Ende 6:0 für uns. Mit diesem Sieg verteidigten wir auch am 
dritten Spieltag unsere Tabellenführung.

Am 02.07.2016 spielen wir beim TC Leonberg 1. Leonberg ist 
hinter uns Tabellenzweiter und hat auch bisher alle Spiele ge-
wonnen. Dieses Match dürfte die Vorentscheidung über den 
Aufstieg bringen. Also ab 14.00 Uhr Daumen drücken!  A.V.

Herren 60: Hildrizshausen – Mönsheim� 6:3

Das war die Woche der Hiobsbotschaften, 3 Einzelspieler 
konnten wegen Krankheit und Terminüberschneidung nicht 
mitspielen. Es ist nicht einfach, in dieser Altersklasse Ersatz-
spieler zu finden. Wir fuhren mit folgenden Spielern nach Hild-
rizhausen:
Horst Zahn, Horst Käser, Hans Kuhnle, Hugo Tschiesche, Dieter 
Drees, Rolf Schreiber, Limbo Kusardi, Herbert Weiner.

Ochsenhausen) in die Finalgruppe, in der die Plätze 1– 6 aus-
gespielt wurden.
Auch in diesen Spielen zeigte BaWü-2 Nervenstärke und 
Kampfwillen. Gegen Ochsenhausen gelang Lotta das „Spiel 
des Jahres“: mit 25:12 und 25:8 wurde Ochsenhausen deklas-
siert, die allerdings in diesem Spiel äußerst schwach agierten. 
Gegen die „Großen“ bei BaWü-1 sah es anfangs nicht so gut 
aus, BaWü-2 kämpfte sich aber im ersten Satz heran und zeig-
te dann in Satz 2 und 3, wo der Hammer hängt.
Im letzten Spiel (zufälligerweise das Finalspiel um Platz 1) ge-
gen Freudental konnte BaWü-2 im ersten Satz ebenfalls deut-
lich punkten, verlor aber das Spiel dann doch im Tiebreak.
Spannend wurde es dann bei der Siegerehrung, weil die Frage 
um den ersten Platz durch das Ballpunkt-Verhältnis entschie-
den werden musste – dieses Ergebnis konnte man im Vorfeld 
nur schätzen.

Platz 1 für unser Mönsheimer Talent  
Lotta und Team BaWü-2!

Ein tolles Ergebnis nach zwei tollen Volleyballtagen für ein 
Team, dass so super zusammengepasst hat.

Übrigens: Am 9. Juli trifft sich der Bezirkkader West zum  
Beachlehrgang auf dem MESA-Beach …  W.S.

Lotta greift an

Lotta, Helena, Lena und Annika
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Das erste Doppel spielten Lars und Justin und das zweite Luke 
und Niclas. Während Lars und Justin auch den Doppelpunkt 
nach Mönsheim holten, mussten sich Luke und Niclas ihren 
Gegnern leider geschlagen geben.
Das Endergebnis lautet also 5:1 für die Mönsheimer Jungs.
Glückwunsch! So kann es weitergehen.

Für Mönsheim spielten: Lars, Justin, Luke, Nicolas (fehlt auf 
dem Foto) und Niclas

Siegesserie der Knaben gerissen

Nachdem unsere Knabenmannschaft mit zwei Siegen in die 
Saison gestartet ist, mussten sie am vergangenen Freitag 
(24.10.16) ihre erste Niederlage einstecken. Bei hochsom-
merlichen Temperaturen waren sie zu Gast bei der Spielge-
meinschaft Calmbach/Neuenbürg. Da einige von unseren 
Spielern schon die letzten Jahre mit der gemischten Knaben-
Mädchen-Mannschaft gegen Calmbach/Neuenbürg gespielt 
haben, wussten sie um deren Stärken. Besonders die Nummer 
1 der Gegner war ihnen noch sehr in Erinnerung.
Doch es begann sehr vielversprechend. Nicolas‘ Einzel war 
sehr ausgeglichen. Leider musste er sich letztendlich mit 4:6 
und 4:6 geschlagen geben. Noch enger war es bei Justin. Er 
hatte im Matchtiebreak sogar schon Matchbälle, doch auch 
dieser Sieg ging an die Gastgeber. Schade! Lars hat gegen die 
starke Nummer 1 ein super Spiel gemacht, musste sich aber 
doch geschlagen geben. Auch Torben musste seinem Gegner 
zum Sieg gratulieren. Es sollte dieses Mal irgendwie nicht sein. 
Damit war die erste Niederlage in dieser Saison schon nach 
den Einzeln klar.
Die abschließenden Doppel spielten Lars mit Justin und Tor-
ben mit Nicolas. Das zweite Doppel hat toll gespielt. Es hat 

Im Einzel konnten die beiden Horste klare Siege einfahren, bei 
den anderen Mönsheimern waren die Gegner einfach besser.
Im Doppel das gleiche Spiel, Doppel Eins gewann souverän, 
die anderen Doppel waren ohne Chance. Ein Lob an die Er-
satzspieler, jeder hat sich voll eingebracht. Aber mangelnde
Spielpraxis war leider ausschlaggebend. Hildrizhausen hat 
also durch unsere Spielerausfälle einen nicht erwarteten Sieg 
errungen.
Trotzdem war es ein schöner Tennistag. Angenehme Tempera-
turen und faire Spiele, ein gutes Essen, das sind die Dinge, die 
in unserer Altersklasse auch wichtig sind.

Zweiter Sieg im zweiten Spiel

Am 17.06.16 hatten die Knaben ihr zweites Verbandsspiel ge-
gen TA Vfl Ostelsheim auf unserer Anlage. Die Wetterbedin-
gungen waren nicht besonders gut, da es immer mal wieder 
geregnet hat. Trotz der nicht idealen Bedingungen konnten 
die Spiele aber zum Glück stattfinden.
Lars, Justin und Luke gewannen ihre Einzel klar. Nur Nicolas 
musste etwas länger kämpfen, konnte aber letztendlich auch 
sein Einzel in zwei Sätzen gewinnen. Somit stand es wieder, 
wie auch schon in der Vorwoche, 4:0 nach den Einzeln und der 
Sieg war schon geschafft.
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Am Nachmittag geht es weiter nach Mannheim zur ca.  
1½-stündigen Rundfahrt durch die Stadt im Quadrat. Vie-
le Gäste und Besucher hat die Stadt mit ihrem pulsierenden 
Leben und der offenherzigen Art der „Monnemer“ begeistert 
und sogar zu längerem Bleiben bewegt. Lasst euch überra-
schen, welche Geheimnisse, Ungeahntes und Schönes sich 
um und hinter den Quadraten verbirgt.
Anschließend geht die Fahrt weiter in den Raum Flemlingen 
zum Abschluss in einem Weingut, dann wieder zurück nach 
Mönsheim mit Ankunft gegen 21.00 Uhr.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.

Wir bitten um eure Anmeldungen bei:
OGV:	 Gerda Arzt, Telefon: 7251
		  Andrea Seidemann, Telefon: 5724
VdK:	 Else Reusch, Telefon: 2332316
		  Helmut Bolz, Telefon: 8722

Kleintierzuchtverein Z351
Vogelfreunde Concordia

Einladung

zu unserer Mitgliederversammlung am Freitag, den 1. Juli um 
20.00 Uhr.
Die Versammlung findet in unserem Vereinsheim (Industrie-
gebiet) statt. Alle Mitglieder sowie Freunde der Kleintierzucht 
sind wie immer herzlich willkommen.

Die Vereinsleitung

Aus den Nachbargemeinden

Illinger Wirtshaussingen

Illinger Wirtshaussingen trotz Fußball

Am Samstag, 02. Juli 2016 findet im SVI-Heim in Illingen wie-
der das beliebte Illinger Wirtshaussingen statt. Gesungen wer-
den Volkslieder und deutsche Schlager. Der fröhliche Abend 
ist bestens geeignet für singbegeisterte Gruppen und Grüpp-
chen, Paare und Singles oder zum Treffen mit Freunden. Auch 
Gäste dürfen sich musikalisch einbringen. Ehe die Musik er-
klingt, können sich die Gäste mit schwäbischen und griechi-
schen Speisen stärken.
Beginn ist um ca. 19.30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. 
Reservierungen sind möglich unter Telefon 07042 3767380.

aber trotzdem nicht ganz gereicht, um den Punkt nach Möns-
heim zu holen. Lars und Justin konnten ihr Doppel gewinnen 
und so wenigstens einen Ehrenpunkt nach Mönsheim holen.
Jungs, ihr habt gut gespielt und beim nächsten Spiel klappt es 
bestimmt wieder mit dem Gewinnen.

Für Mönsheim haben gespielt: Lars, Justin, Torben und Nicolas

Obst- und Gartenbauverein

Der OGV und der VdK planen in diesem Jahr 
einen gemeinsamen Ausflug

Termin: Samstag, den 9. Juli 2016
Die Abfahrtszeiten sind:
Wimsheimer Straße 7.45 Uhr
Marktplatz 7.50 Uhr
Appenberg 8.00 Uhr
Fahrtkosten ca. 28,– € (incl. Eintrittsgebühren).

Der erste Halt wird eine Brezelpause mit Sektfrühstück an der 
Autobahnraststätte in Bruchsal sein. Danach geht es weiter 
zur Besichtigung der Staatlichen Lehr- und Versuchsanstalt 
für Gartenbau (LVG) in Heidelberg. Schwerpunkt der Führung 
sollen die Themen sein: Gemüsebau-Gartenbautechnik, Zier-
pflanzenbau, Freizeitgartenbau, Garten- und Landschaftsbau, 
Baumpflege. Wir denken, es ist für jeden etwas dabei und so-
mit bestimmt interessant.
Anschließend werden wir zum Mittagessen einkehren.
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Wimsheimer Straßenfest

Es ist wieder so weit!
Am 17./18. Juli findet wieder das Wimsheimer Straßenfest 
statt. Eine große Bitte an alle Kuchenbäckerinnen: Wie jedes 
Jahr sind wir auf zahlreiche Kuchenspenden angewiesen. Ger-
ne nehmen wir angemeldete und nicht angemeldete Kuchen 
an und führen sie ihrer Bestimmung zu. Beim Auf- und Abbau 
sind viele helfende Hände nötig. Wir freuen uns über jeden, 
der uns unterstützen kann. Die Zeiten sind:
•	 Freitag, 15. Juli ab 18.00 Uhr,
•	 Samstag, 16. Juli um 7.00 Uhr 
•	 Sonntag 17. Juli ab 19.00 Uhr 
Als Dank gibt es nicht nur gute Verpflegung, freundliche Wor-
te und einen warmen Händedruck, sondern auch eine Einla-
dung zu unserem exklusiven Helferfest.
Akkordeon Orchester Wimsheim
www.akkwimsheim.de

Schützenverein Wimsheim e. V.

 

Jugend-Rundenwettkämpfe LG/LP

Am 6.6. waren wir zu Gast in Esslingen und konnten unseren 
ersten Wettkampf mit 2:1 für uns gewinnen. Karolina Volle176 
Rg zu 165 Rg (LP); Mariana Laade 150Rg zu 147 Rg. Adrian 
Bank 155 Rg zu 187 Rg; Tim Enderle111 Rg (ohne Gegner). Am 
20.6. waren zu Gast in Möttlingen. Leider hatten wir dort nicht 
so viel Glück und mussten mit einer 2:1 Niederlage nach Hau-
se fahren. Karolina 164Rg zu 173 Rg; Adrian 141 Rg zu 150 Rg; 
Mariana 152 Rg zu 125 Rg. Tim 99 Rg
Bei der diesjährigen Jugendrunde konnten wir leider von vier 
Wettkämpfen nur einen gewinnen. Aber es hat trotzdem je-
dem viel Spaß bereitet und war eine neue Erfahrung mit dem 
Ligamodus. Wir freuen uns alle auf das nächste Jahr.
Einen besonderen Dank an unseren Teambusfahrer Stefan, 
der uns sicher zu den Wettkämpfen und auch wieder nach 
Hause gebracht hat. (KV)

Auflageschießen LG / LP

Wimsheim 2:
Wieder einmal fand die Begegnung in unserer Halle statt.
Es wurden die Schützen aus Möttlingen und Deckenpfronn in 
Empfang genommen. Brigitte Ehrhardt hatte einen guten Tag 
erwischt und trumpfte mit 291 Rg auf. Gudrun Schlag lief es 
diesmal nicht so zu und sie kam auf 285 Rg. Werner Ziegler 
erzielte 282 Rg mit der Luftpistole und das waren dann un-
term Strich 858 Mannschaftsringe. Deckenpfronn siegte in der 
Runde mit 875 Rg und Möttlingen setzte sich auch noch vor 
Wimsheim mit 872 Rg. (Michael Ehrhardt 265 Rg)

Hundeverein Iptingen

FSJ in der KiTa Wimsheim

Wir suchen Jugendliche und junge Erwachsene, die sich im 
Rahmen eines FSJ in der KiTa Wimsheim engagieren möch-
ten.
Beim FSJ handelt es sich um ein soziales Bildungsjahr für Men-
schen im Alter von 17 bis 27 Jahren. Voraussetzung für die 
Teilnahme ist, dass die Vollzeitschulpflicht abgeschlossen ist.
Die Freiwilligen bekommen Einblick in den Alltag einer KiTa 
und unterstützen unser Team bei der Gruppenarbeit mit den 
Kindern sowie bei Büro,- Haus- und organisatorischen Arbei-
ten. 
Die Freiwilligen erhalten ein monatliches Taschengeld und 
können an einem vielfältigen Weiterbildungsprogramm des 
Diakonischen Werkes teilnehmen.
Die Stelle ist für die Zeit vom 01.09.2016 bis zum 31.08.2017 
zu besetzen.
Weitere Infos erhalten Sie gerne über die KiTa-Leitung Frau 
Selbonne unter der Tel-Nr. 07044 41773 oder unter kindergar-
ten@wimsheim.de.
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Was sonst noch interessiert

Rote Johannisbeertarte  
mit Puderzucker

Zutaten für 4 Personen

Für den Teig: 
•	 250 g Mehl 
•	 75 g Zucker 
•	 1 EL Vanillezucker 
•	 1 Ei 
•	 160 g Zucker 
•	 Salz 
•	 Mehl für die Arbeitsfläche 
•	 Butter für die Form 

Für den Belag: 
•	 200 g Frischkäse 
•	 1/2 Vanilleschote, Mark 
•	 50 g Zucker 
•	 500 g rote Johannisbeeren 
•	 3 EL Puderzucker 

Zubereitungsweise

1.	� Für den Teig das Mehl mit 
dem Zucker, Vanillezucker 
und einer Prise Salz mi-
schen, auf die Arbeitsfläche 
häufeln, in die Mitte eine 
Mulde drücken, das Ei hin-
einschlagen und die Butter 
in Flöckchen um die Mulde 
herum verteilen. Mit den 
Händen rasch zu einem 
glatten Teig verkneten, zu 
einer Kugel formen und in 
Frischhaltefolie gewickelt 
für 30 Minuten in den Kühl-
schrank legen. Den Backofen auf 180°C Ober- und Unter-
hitze vorheizen. Den Teig auf einer bemehlten Arbeitsflä-
che etwas größer als die Form ausrollen, eine gebutterte 
Tarteform damit auskleiden und einen Rand hochziehen. 
Den Boden mit einer Gabel mehrmals einstechen und im 
vorgeheizten Ofen ca. 20 Minuten backen. Herausnehmen 
und abkühlen lassen. 

2.	� Den Frischkäse mit dem Vanillemark und Zucker verrühren 
und den ausgekühlten Boden damit bestreichen. Die Jo-
hannisbeeren waschen, verlesen, von den Rispen streifen 
und auf der Creme verteilen. Mit Puderzucker bestäubt 
servieren.  BVEO

Wimsheim 1 stand in Ehningen mit Althengstett auf dem 
Stand. O-Ton von Jürgen Streich: „Je höher die Temperatur, 
desto niedriger die Ergebnisse.“ Zur gewohnten Leistung 
reichte es tatsächlich nicht.
Jürgen erzielte 291 Rg. Waltraud Könneker und Klaus Müller 
bleiben beide grad noch in der 290er-Marke „hängen“.
Für die Führungsriege reichte da das Gesamtergebnis bei Wei-
tem nicht.
Althengstett überzeugte wieder einmal mit 888 Rg und Ehnin-
gen dicht auf den Fersen mit 887 Rg. Wimsheim somit Schluss-
licht mit 871 Rg. (Siegfried Essig 285 Rg, Edgar Bichler 283 Rg 
beide Lupi)

Sonstiges

Stadttheater Pforzheim  
Monatsprogramm
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Auftraggeber

Firma

Straße

PLZ & Ort

Telefonnummer

E-Mail

Unterschrift

Anzeigenauftrag (privat /geschäftlich)

 für das Amtsblatt Heimsheim in der/den Woche/n 

 für das Amtsblatt Mönsheim in der/den Woche/n 

 �für die Amtsblätter Heimsheim & Mönsheim in der/den Woche/n 

Alle genannten Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mwst.. Millimeterpreis (sw) bei Einfachschaltung 0,28 E, bei Doppelschaltung 0,38 E für 
eine Spalte mit 45 mm (Direktschaltung). Aus typografischen Gründen sind nur 2- oder 4-spaltige Anzeigen möglich. Bitte sprechen Sie uns auf Ra-
batte bei Mehrfachschaltung an. Für Anzeigenaufträge gelten unsere Mediadaten. Diese können Sie unter www.printsystem.de einsehen.

Größe	�   90 mm breit (zweispaltig)  
x   mm hoch

	�   185 mm breit (vierspaltig)  
x   mm hoch

Farbe	  s/w	  4-farbig

Text	  liegt bei	  kommt nach

Bitte mailen, faxen oder bringen.

Schafwäsche 1 – 3 · 71296 Heimsheim
Tel.: 07033 5369-32 · Fax: 07033 3827
E-Mail: anzeige@printsystem.de

Der Spaltenpreis
bei Direktschaltung
beträgt

bei Doppelschaltung in 
Heimsheim & Mönsheim

0,38 E pro mm Höhe in sw
(Bei einer Spaltenbreite
von 45 mm, zzgl. MwSt.)

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) 
und 120 mm hoch, sw

in Heimsheim & Mönsheim

91,20 E zzgl. MwSt.

Gerne unterstützen wir Sie kostenlos bei der Gestaltung Ihrer Anzeigen für unsere Amtsblätter !

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) und 30 mm hoch, sw
in Heimsheim & Mönsheim

22,80 E zzgl. MwSt.

Ihre Anzeigenhotline: 07033 5369-32
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Pädagogische Fachkraft
für unseren 4-gruppigen Kindergarten Heerstraße

in Teilzeit (ca. 75 %)

Sie haben eine Ausbildung zum/r Erzieher/in oder einen vergleichba-
ren anerkannten Abschluss nach dem Fachkräftekatalog des neuen §7 
Kindertagesbetreuungsgesetz, Freude und Erfahrung an der Arbeit im 
Kindergartenbereich?
Sie suchen einen neuen beruflichen Wirkungskreis oder Wiederein-
stieg, und sind bereit an der Qualitäts- und Bildungsarbeit unserer Ein-
richtung mitzuarbeiten?
Sie sind offen für neue Wege der konzeptionellen Arbeit mit den Kin-
dern, den Eltern und dem gesamten Team.
Sie zeichnen sich aus durch Flexibilität und Kommunikationsfähigkeit, 
sowie Einsatzbereitschaft und Verantwortungsbewusstsein; kennen 
sich mit den einzelnen Bildungsbereichen des Orientierungsplanes 
aus, und Ihnen ist vor allem der individuelle, ressourcen- und stärkeori-
entierte Blick auf das Kind wichtig?

Wir bieten Ihnen
•  einen abwechslungsreichen und kreativen Arbeitsplatz. Hier können 

Sie Ihre bereits erlangten Erfahrungen, Kenntnisse und Interessen ein-
fließen lassen.

•  Raum für fachliche Weiterentwicklung, in Form von Fortbildungen 
und Teamentwicklungen.

•  Einen unbefristeten Arbeitsvertrag mit Vergütung nach TVÖD, bei 
entsprechender Ausbildung zur anerkannten Fachkraft nach §7 des 
Kindertagesbetreuungsgesetzes

Die Stelle ist ab sofort zu besetzen!
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns über die umge-
hende Zusendung Ihrer aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, un-
ter Angabe für welchen Anstellungsumfang Sie sich interessieren, bis 
spätestens 08.07.2016 an: Stadt Heimsheim, Amt Bildung und Soziales, 
z.Hd. Frau Zotz, Schlosshof 5, 71296 Heimsheim

Für ausführliche Informationen steht Ihnen Frau Zotz unter Tel.: 
07033/5357-40 oder unter zotz@heimsheim.de gerne zur Verfügung.

Sprachförderkraft (50 %)
für unsere 3 Kindergärten gesucht

Sie haben eine Ausbildung zum/r Erzieher/in oder einen vergleichba-
ren anerkannten Abschluss nach dem Fachkräftekatalog des neuen §7 
Kindertagesbetreuungsgesetz, Freude an der Arbeit im Kindergarten-
bereich und bringen Erfahrung im Bereich der Sprachentwicklung und 
alltagsintegrierten Sprachförderung mit?
Sie suchen einen neuen beruflichen Wirkungskreis oder Wiederein-
stieg
Sie sind offen für neue Wege der konzeptionellen Arbeit mit den Kin-
dern, den Eltern und dem gesamten Team.
Sie zeichnen sich aus durch Flexibilität und Kommunikationsfähigkeit, 
sowie Einsatzbereitschaft und Verantwortungsbewusstsein?

Wir bieten Ihnen
•  einen abwechslungsreichen und kreativen Arbeitsplatz, wo Sie Ihre 

bereits erlangten Erfahrungen, Kenntnisse und Interessen einfließen 
lassen können.

• Raum für fachliche Weiterentwicklung
•  unbefristeter Arbeitsvertrag mit Vergütung nach TVÖD bei entspre-

chender Ausbildung zur anerkannten Fachkraft nach §7 des Kinderta-
gesbetreuungsgesetzes

Die Stelle ist ab 01.09.2016 zu besetzen!
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns über die umge-
hende Zusendung Ihrer aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an:
Stadt Heimsheim, z. Hd. Frau Zotz, Schlosshof 5, 71296 Heimsheim

Für vorab ausführliche Informationen steht Ihnen Frau Zotz unter Tel.: 
07033/5357-40 oder unter zotz@heimsheim.de gerne zur Verfügung.

Stellenangebote

Verschiedenes

Meerschweinchen (1 ½ Jahre)
im Sommer an Freilauf gewohnt, mit Zubehör
aus Zeitgründen in gute Hände abzugeben.

Telefon: 0151 61477240

Eine Anzeige in dieser Größe kostet im 
Amtsblatt 18,– Euro zzgl. MwSt. 

Rabatte nach Vereinbarung.

anzeige@printsystem.de
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Kino-Center Weil der Stadt vom 30.06.– 06.07.2016� Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Ice Age 5 – Kollision voraus
(o.A.)

Central Intelligence
(ab 12)

Ein ganzes halbes Jahr
(ab 12)

90 Minuten – Bei Abpfiff Frieden
(ab 6)

Bastille Day
(ab 16)

Schrotten!
(ab 12)

tägl.� (außer Sa) 20.15 tägl.� (außer Sa) 20.15 tägl.� 20.15 tägl.� (außer Sa) 19.00 tägl.� (außer Sa) 20.45 Do-So� 17.00
Do-So� auch 17.30 Do-So� auch 17.30 Do-So� auch 17.30
Sa/So� auch 15.00 Sa/So� auch 15.00 Sa/So� auch 15.00

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.

SCHNEIDER
FENSTERBAU

Ihr Fachbetrieb für Fenster und Türen, Haustüren, 
Rollläden, Reparaturen und Verglasungen. 

Schneider Fensterbau GmbH – Perouser Straße 70-80 
71272 Renningen (Malmsheim)

Tel.: (0 71 59) 92 15 - 0 – www.schneider-fenster.de

Schneider Fensterbau GmbH – Perouser Straße 70-80 

Seit 1959 

eigene 

Produktion von 

Fenstern und 

Türen.

©
 R

EH
A

U

Gefl ügelverkauf
Donnerstag, 07.07.16 und 04.08.16

Mönsheim, Rathaus, 14.30 Uhr, nächster Termin: Do., 08.09.16

Gefl ügelzucht J. Schulte • Telefon 05244 8914 • Fax 05244 77247# #

Geschäftsanzeigen

Immobilien

Das Magazin unserer Region


